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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Untermeitingen : SV Dettingen 
Sonntag, 05.11.2023, 14:00 Uhr

Pongratz macht den Sack zu

Als Simon Jahn sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den SV Dettingen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der SV Dettingen meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Jahn und Obholzer, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Die richtige Herangehensweise hatten Jahn / Pongratz beim 3:
0-Sieg gegen Geist / Wind von Beginn an. Recht kurzen Prozess machte dann Simon Jahn beim 3:0
mit Antonia Wind. Jakob Obholzer überzeugte im Einzel gegen Matteo Geist, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Pongratz beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Antonia Wind. Jakob Obholzer hatte gegen Julian Ruf bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Simon Jahn hatte anschließend gegen Matteo Geist, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 11:6, 11:6, 11:6 keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von
5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Andreas Pongratz überzeugte im Match
gegen Julian Ruf, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zwischenzeitlich musste Jakob Obholzer zwar
einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Antonia Wind aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Matteo Geist hatte Andreas Pongratz nur im ersten Satz eine
Chance. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Beim 3:1-Erfolg von
Simon Jahn gegen Julian Ruf ging nur Satz 1 verloren. Durch diesen Erfolg hat Jahn nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 12:3 steht. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SV Untermeitingen die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Untermeitingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Bad Wörishofen 1955 am 11.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Dettingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
18.11.2023 gegen den TSV 1863 Schwabmünchen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Untermeitingen

Doppel: Jahn / Pongratz 1:0 
Einzel: S. Jahn 3:0, J. Obholzer 3:0, A. Pongratz 1:2 

 SV Dettingen
Doppel: Geist / Wind 0:1 
Einzel: M. Geist 1:2, A. Wind 1:2, J. Ruf 0:3


